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«Bauen ist Vertrauenssache», so das 
Credo der Baumberger Bau AG im 
bernischen Koppigen. Daraus resul-
tiert auch die Firmenphilosophie, die 
während der letzten 70 Jahre zum 
Erfolg geführt hat. «Es ist für uns 
zentral, die Kundenbedürfnisse zu 
erkennen, auf unsere Kunden zuzu-
gehen und sie rundum ihren Wün-
schen entsprechend zu betreuen», 
erklärt Marco Baumberger. Er führt 
zusammen mit seiner Frau Nicole 
den Betrieb seit 2017. Dabei setzt er 
unter anderem auf das Geschick, 
Wissen und Verständnis seiner Frau 
ganz nach dem Motto «Ein KMU 
funktioniert nicht ohne gute Partne-
rin». Das engagierte Ehepaar hat das 
Familienunternehmen, das 1949 von 
den Grosseltern Paul und Marie ge-
gründet wurde, von seinen Eltern 
Jürg und Silvia Baumberger über-
nommen. Im Laufe der Jahre ist es 
gelungen, die traditionelle Zimmerei 
in einen modernen und leistungs-
fähigen Holzbaubetrieb umzuwan-
deln. «Wir arbeiten gerne und mit 
viel Liebe zum Detail», begründet 
der innovative Firmeninhaber die 
erfolgreiche Entwicklung seines 
Unternehmens. «Wir haben in einen 
modernen Maschinenpark inves-
tiert. Termintreue, präzise und 
gründliche Arbeit sowie gut ausge-
bildete Mitarbeiter, die immer auf 
dem neusten Wissensstand sind, 
haben für uns oberste Priorität.» 

 «WIR SCHAFFEN RÄUME, 
WO MAN SICH JEDER-

ZEIT WOHL FÜHLT.»

Die breitgefächerten Geschäftsfelder 
der Baumberger Bau AG beinhalten 
Zimmerei/Holzbau, Schreinerei so-
wie Architektur und Planung. «Im 
Holzbau bieten wir von der klassi-
schen Zimmereiarbeit bis zum 
modernen Ingenieur Holzbau alles 
dank unserem vielseitig ausgebilde-
ten Team – vom Zimmermann, Holz-
bautechniker und Brandschutzfach-
mann bis zum Ingenieur. In unserem 
zeitgemäss eingerichteten Betrieb 

mit Montagehalle können wir auch 
grosse Bauteile wie zum Beispiel 
ganze Häuser speditiv produzieren», 
erklärt der gelernte Zimmermann 
und Holzbauingenieur HTL. Im 
Innenausbau sind die Anforderun-
gen an die bauphysikalischen Eigen-
schaften hoch: Ein ausgeglichener 
Feuchtigkeitshaushalt, eine ange-
nehme Temperatur oder eine hohe 
Schallabsorption sind massgebend 
für ein behagliches Raumempfinden. 
Dazu kommen die gesetzlichen Be-
stimmungen. «Wir bieten raffinierte 
Detaillösungen, in welchen die Bau-
stoffe aufeinander abgestimmt sind 
und der bauliche Brandschutz durch 
unseren Brandschutzfachmann 
lösungsorientiert umgesetzt ist. Wir 
schaffen Räume mit einem behag-
lichen, gesunden Raumklima, wo 
man sich jederzeit wohl fühlt», so 
die beiden Unternehmer. 

In der Schreinerei werden indivi-
duelle Kundenwünsche umgesetzt. 
Alle Möbel werden auf Mass ange-
fertigt – Türen, Fenster und Boden-
beläge werden ebenso fabriziert. 
Unter das Kapitel «Fassadenbau» ge-
hört das Installieren einer besseren 
Wärmedämmung oder energieeffi-
zienteren, neuen Verkleidung der 
Hausfassade, um den Mehrwert des 
Gebäudes markant zu steigern. Wei-
ter bietet die Baumberger Bau AG 
auch Unterstützung bei der Suche 
nach geeignetem Bauland oder Lie-
genschaften. 

Ein Ansprechpartner für alles

Durch die Spezialisierung auf Holz-
systembau liegen die Stärken des 
KMU in der umfassenden Gesamt-
ausführung von Neubauten, Dach-
aufstockungen und Anbauten. Hier 
kommt das durchdachte und kun-
dennahe BBAG-Komplettpaket ins 
Spiel. Es beinhaltet alles von der 
Planung über die Realisierung bis 
zur Übergabe des fertigen Produk-
tes. «Für den Kunden bedeutet dies 
einen Fixpreis und einen Partner, der 
sich um sein Bauprojekt kümmert», 
erklärt Baumberger. Und er konkre-
tisiert: «Beim Innenausbau sind oft 
verschiedene Handwerker wie bei-

spielsweise der Sanitär oder Elektri-
ker involviert. Wir koordinieren 
gerne für unsere Kunden die Zusam-
menarbeit mit den zusätzlichen 
Handwerkern. Auf Wunsch über-
nehmen wir die Gesamtleitung und 
bieten auch den Innenausbau als 
Komplettpaket für ein entspanntes 
und effizientes Bauen an. Ganz 
wichtig für das Unternehmerpaar ist, 
die Mitarbeiter in die einzelnen Pro-
jekte mit einzubeziehen. «Dies er-
möglicht uns kurze Kommunika-
tionswege und eine Flexibilität im 
Bauprozess, was zu mehr Qualität 
und schliesslich einem zügigen 
Bauen führt.» Und Nicole Baumber-
ger weiter: «Mit diesem Vorgehen 
sind wir noch näher bei unseren 
Kunden. Denn sie spüren, wenn wir 
uns für ihre Bauprojekte mit viel 
Herzblut einsetzen.» Unter Nachhal-
tigkeit versteht das Unternehmen 
auch eine saubere Abfalltrennung 
im Betrieb, die Trennung der einzel-
nen Baustoffe bei Rückbauten, die 
richtige Entsorgung von Sonder-
abfällen sowie möglichst kurze 
Transportwege. «Wir achten darauf, 
ökologische Produkte, wie beispiels-
weise Farben auf Wasserbasis ohne 
Lösungsmittel, zu verwenden.» 

Know-how der Mitarbeiter 
pflegen und hegen 

Zur weitsichtigen und innovativen 
Unternehmensführung gehören für 
Nicole und Marco Baumberger gut 
ausgebildete Fachkräfte. «Es ist wich-
tig, dass sich unsere Mitarbeitenden 
ständig weiterbilden – sei es in Kur-
sen, Workshops oder Schulungen zur 
Sicherheit oder zu Produkten – und 
auch durch Weiterbildungsmöglich-
keiten Karriereschritte wie beispiels-
weise zum Polier, Vorarbeiter oder 
Techniker nutzen können.» Zur Tra-
dition des Hauses gehört die Ausbil-
dung von Lehrlingen. Zurzeit wird 
ein Lernender als Zimmermann EFZ 
ausgebildet. Das Ausbilden des 
Nachwuchses sei eine schöne Arbeit, 
aber ein sehr intensiver und aufwen-
diger Prozess, zum Teil mit Hinder-
nissen. Gerade die  Beziehung zwi-
schen Lernenden und Eltern könne 

für den Betrieb eine Herausforderung 
sein, so Nicole Baumberger. «Was 
der Beruf als Zimmermann mit sich 
bringt, realisieren viele oft erst nach 
einigen Monaten. Ohne starke Unter-
stützung und Motivation der Eltern 
sind Lehrabbrüche leider nicht sel-
ten. Einige Schulabgänger verfügen 
nicht über den gewünschten schuli-
schen Rucksack und entsprechende 
Sozialkompetenzen oder müssen 
noch lernen, was es heisst, mit viel 
Durchhaltevermögen und Willen gu-
te Arbeit zu leisten. Qualifizierte 
Lehrlinge zu finden, ist nicht immer 
einfach.»

Der Holzbaubetrieb, der mit je ei-
ner Filiale in Biberist/SO und in 
Oberentfelden/AG vertreten ist, hält 
am Schweizer Standort fest. Ganz 
einfach, «weil die Schweizer Quali-
tät lebt, eine fixe Marke und Aus-
zeichnung im harten nationalen und 
internationalen Wettbewerbs- und 
Konkurrenzkampf ist.»  Als langjäh-
riges Mitglied der Markenschutz-
organisation Swiss Label kommuni-

ziert und trägt das Unternehmen die 
geschätzten Schweizer Werte auch 
nach aussen. Eine grosse Herausfor-
derung für den Holzbaubetrieb sind 
nicht nur die zunehmenden Regu-
lierungen, die richtig viel Zeit und 
finanzielle Mittel kosten, sondern 
eine grosse wirtschaftliche Unsicher-
heit. Deshalb wünscht sich Marco 
Baumberger auf politischer Seite, 
dass die Parteien von links bis rechts 
besser zusammenarbeiten, um einen 
Konsens zu finden. «Die KMU be-
nötigen Ruhe, Stabilität und Sicher-
heit, um gewinnbringend arbeiten 
zu können.» Das Potenzial in der 
Baubranche ist gross und Arbeit gibt 
es viel. «Der Erneuerungsbedarf an 
Gebäuden in der Schweiz ist zuneh-
mend. Zudem hat unser Baustoff 
Holz mit einer kurzen Bauzeit die 
besten Voraussetzungen für das ver-
dichtete Bauen, das zurzeit voll im 
Trend ist.» 
 Corinne Remund 

www.baumberger-holzbau.ch

BAUMBERGER BAU AG – Das moderne und leistungsfähige Unternehmen hat sich auf den Holzsystembau spezialisiert.  
Seine Stärke ist eine umfassende Gesamtausführung, die eine entspannte, effiziente und kundennahe Bauzeit gewährleistet.  
Die Liebe zum Detail und viel Herzblut für den trendigen Baustoff Holz prägen die Firmenphilosophie des innovativen KMU.

Im Komplettpaket bauen

Ökologisch, robust und kostengünstig
Die grosse Leidenschaft der Baumber-
ger AG ist und bleibt seit 70 Jahren 
das Holz und die damit verbundene 
Arbeit. «Aus Holz lässt sich viel Schö-
nes erschaffen, besonders hervorzu-
heben sind dabei seine hervorragen-
den bautechnischen Eigenschaften 
und die unglaublich grosse Vielfalt der 
Einsatzmöglichkeiten», erklärt Nicole 
Baumberger. Und ihr Mann Marco 
ergänzt: «Ein perfekter Baustoff, wenn 
es ums Bauen geht – leicht im Eigen-
gewicht, ökologisch, nachwachsend 
und nachhaltig, weil das CO2 bei jeder 
Verwendung von Holz gebunden wird.» 
Holz ist einer der wenigen Rohstoffe in 
der Schweiz, der in grossen Mengen 
direkt vor der Haustüre immer wieder 
nachwächst. Die Wertschöpfungskette 
des Baustoffes Holz ist sehr hoch. «Holz 
ist ein sehr leichtes Material in Bezug 
zu seiner Stabilität und auch leicht zum 
Bearbeiten», stellt Baumberger fest. In 

einer Zeit, die auf umweltfreundliche 
Bauweisen sensibilisiert ist, ist der öko-
logische Baustoff voll im Trend. 

«Doch obwohl Holz als Baumaterial 
sehr gefragt und geschätzt ist, wird 
es leider noch zu wenig verwendet. 
Der Marktanteil liegt bei maximal 30 
Prozent», weiss Baumberger als Fach-
mann in dieser Branche. Allerdings gibt 
es auch eine Kehrseite der Medaille – 
besonders was das Schweizer Holz be-
trifft: Holz wird europaweit gehandelt 
und die Schweiz exportiert, verarbeitet 
und importiert den Baustoff. «Wir ver-
wenden, wenn immer möglich, Schwei-
zer Holz. Allerdings ist dies nicht immer 
machbar, weil es auch eine Preis- und 
Qualitätsfrage ist», gibt Baumberger 
zu bedenken. «Schweizer Holz ist grob-
astig und und bietet sich daher opti-
mal für den Einsatz im unsichtbaren 
und konstruktiven Bereich an.»  

 CR

HOLZBAU IM TREND 

«Bauen ist Vertrauenssache»: Nicole und Marco Baumberger, Inhaber der Baumberger Bau AG in Koppigen, setzen auf ein stressfreies und kundennahes Bauen mit dem trendy Baustoff Holz.  Bild: CR


